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Wie es auch ausgeht: die Zukunft heißt Christus! 

 Bittet, so wird euch gegeben; sucht, so werdet ihr finden; klopft an, so wird euch 
aufgetan!  Denn jeder, der bittet, empfängt; und wer sucht, der findet; und wer 
anklopft, dem wird aufgetan.  Euer Vater im Himmel wird denen Gutes geben, die 
ihn bitten!                                                                                             Text aus Matthäus 7 

Schnelle Verbindung 
Telekommunikationsbetreiber konkurrieren weltweit darum, neue und 
schnellere Zugänge zum Internet anzubieten. Dabei geht es nicht nur um jene 
Regionen, die noch kein Internet haben, sondern man möchte auch 
bestehende Bandbreiten verbessern, damit Privathaushalte, 
Bildungseinrichtungen und Unternehmen das Internet noch besser und 
schneller nutzen können. So wird auch in unseren Dörfern und Städten an 
allen Enden gebuddelt und Kabel verlegt. An den Verteilerkästen am 
Straßenrand wird mit großen Anzeigen für das schnelle Internet geworben. 
Eine Kommunikationsverbindung gibt es jedoch, die wir - meiner Meinung 
nach - alle zu wenig nutzen: Die Bandbreite ist unbegrenzt, das Paket 
kostenlos und die Verfügbarkeit des Gesprächspartners garantiert, an sieben 
Tagen in der Woche und 24 Stunden am Tag. Wer ist der Gesprächspartner? 
Gott selbst! Er hört uns zu: „Dies ist die Zuversicht, die wir zu ihm haben, 
dass, wenn wir etwas nach seinem Willen bitten, er uns hört.“, nachzulesen 
in 1. Joh. 5,14. Zugleich erfahren wir aus der Bibel Gottes Willen: nämlich, 
„dass alle Menschen errettet werden und zur Erkenntnis der Wahrheit 
kommen“, 1. Timotheus 2,4. 
Ja, noch mehr: Wer Gott als Vater kennt, erhält eine Direktverbindung zu 
Ihm. Bei diesem Gott finden wir zum einen Antworten auf zentrale Fragen 
wie die nach einem sinnvollen und erfüllten Leben. Zum anderen interessiert 
Gott sich auch für unsere täglichen Sorgen und Schwierigkeiten. Allerdings 
muss zunächst die Verbindung hergestellt werden. Diese ist seit dem 
Sündenfall unterbrochen, als der Mensch an Gott schuldig wurde und sich 
von Ihm abwandte. Wir müssen zunächst unsere Schuld erkennen, sie vor 
Gott bekennen und den Herrn Jesus als unseren Retter in unser Leben 
aufnehmen. Erst dann erhalten wir diese direkte und ewige Verbindung zu 
Gott, dem nichts unmöglich ist. 

  
Weil du mich liebst 

 
Weil du mich liebst, weil du vom Himmel kamst für mich. 
Weil du mich liebst, hast du mich erlöst, 
und darum preis’ ich dich. 
Weil du mich liebst, ist deine Gnade über mir. 
Was du mir gibst, hab’ ich nicht verdient, 
und darum dank’ ich dir. 
 
Du kennst meinen Namen, und weißt, was mich bewegt, 
hast auf jede Not in mir deine Hand gelegt. 
Du kamst mit deinem Frieden, der alles übersteigt, 
dass du der Gott des Lebens bist, hast du mir gezeigt. 
 
Du hast mich gerufen, heraus aus Finsternis, 
um vor deinem Thron zu steh’n, und heut’ bin ich gewiss: 
Du gabst für mich dein Leben, nahmst mir meine Schuld, 
du hast auf mich gewartet, Herr, in Treue und Geduld. 

 
 
 
 

Text und Musik: Andreas Mosler 
© 2001 KiK Musikverlag, Gehrden 
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Die besten Wünsche zum Geburtstag! 
 

Hanna K. 01.05. Anna F. 16.05. 

Pirapakar K. 02.05. Rebecca L. 19.05. 

Evelyne K. 04.05. Nelli K. 25.05. 

Bettina G. 06.05. Hartmut K. 26.05. 

Till S. 07.05. Anett S. 26.05. 

Walter B. 07.05. Josua K. 27.05. 

Abigail V. 08.05. Martin H. 29.05. 

Wolfram G. 11.05. Elina E. 31.05. 

Kornelius W. 14.05. Phelia K. 31.05. 

Gott sei uns gnädig und segne uns. 
Psalm 67,2 

Daniels Gefährten im Feuerofen 
Sadrach, Mesach und Abednego, die Freunde Daniels, wollen das goldene 
Bild, das Nebukadnezar in der Ebene Dura hat aufstellen lassen, nicht 
anbeten.  Als der König sie fragt, warum sie das nicht tun wollen, antworten 
sie: „Wir haben es nicht nötig, dir darauf ein Wort zu erwidern. Wenn es so 
sein soll - unser Gott, dem wir dienen, kann uns aus dem glühenden 
Feuerofen erretten, und er wird uns bestimmt aus deiner Hand erretten, o 
König!  Und auch wenn es nicht so sein soll, so wisse, o König, dass wir 
deinen Göttern nicht dienen und auch das goldene Bild nicht anbeten 
werden, das du aufgestellt hast“! So werden die drei Männer in den 
Feuerofen geworfen.  Wie wunderbar ist es zu sehen, was Gott tut. Er ist bei 
den Seinen. Drei Männer wurden gebunden in den Ofen geworfen und 
gleich wurden vier darin gesehen, die frei umhergingen. Als der Schmerz 
dieser drei Hebräer am größten sein musste, genossen sie die Gemeinschaft 
dessen, auf den sie vertrauten und diese Prüfung hatte nur dazu gedient, 
ihre Fesseln zu versengen. Sie werden in Freiheit gesetzt, während der 
Monarch und seine Mächtigen Zeugen dieser Befreiung sind. Im Augenblick 
der größten Prüfung ist der Herr den Seinen am nächsten.  
Da rief Nebukadnezar: „Gepriesen sei der Gott Sadrachs, Mesachs und 
Abednegos, der seinen Engel gesandt und seine Knechte errettet hat, die 
auf ihn vertrauten und das Gebot des Königs übertraten und ihre Leiber 
hingaben, weil sie keinen anderen Gott verehren und anbeten wollten als 
ihren Gott allein! Und von mir wird eine Verordnung erlassen, dass, wer 
immer unter allen Völkern, Völkerschaften und Sprachen von dem Gott 
Sadrachs, Mesachs und Abednegos leichtfertig spricht, in Stücke zerhauen 
und sein Haus zu einem Misthaufen gemacht werden soll, weil es keinen 
anderen Gott gibt, der so erretten kann wie dieser!“ 

Gebet bewegt den starken Arm Gottes 

 

 

 
Termine unter der Woche 

Mittwochs um 20:00 Hauskreise  

Donnerstags um 20:00 Gebetsabend in den Gemeinderäumen  

Freitags von 17:30-19:00 Uhr: Jungschar (8-12 Jahre)  

Freitags ab 19:30 Jugendkreis (ab 15 Jahre)  

Mai Tag Gottesdiensttermine und sonstiges Beginn 

2 So 
Gottesdienst  
Predigt: Helmut Wiebe 

10:00 

8 Sa BU 09:30 

9 So 
Gottesdienst  
Predigt: Heinz Brockmüller 

10:00 

11 Di Themenabend mit Marina Wiebe 20:00 

16 So 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Predigt: Henri Oetjen 

10:00 

23 Di 
Pfingstgottesdienst  
Predigt: Helmut Wiebe 

10:00 

30 Sa 
Gottesdienst  
Predigt: Markus Heinzmann 

10:00 

 

Änderungen auf Grund der aktuellen Situation noch möglich! 


